
Suchergebnisse: Mitgliedsstärke

1. Januar 1918 – Die 600 Mitglieder der Münchner USPD

München * Die Münchner USPD weist nach polizeilichen Erhebungen gerade einmal eine

Mitgliederstärke von maximal 600 Personen auf. 

21. Januar 1918 – Sitzung des Münchner USPD-Vorstands

München-Ludwigsvorstadt * Der Münchner USPD-Vorstand tritt zu einer Sitzung zusammen. Der

Vorsitzende, Schreinermeister Albert Winter sen., berichtet über die Mitglieder-Entwicklung der

noch jungen Partei. Die Münchner USPD hat zu diesem Zeitpunkt circa 600 Mitglieder. Vier

Münchner MSPD-Sektionen wollen zur USPD wechseln, sodass die Münchner USPD jetzt in die

vier Sektionen Giesing, Haidhausen, Schwabing und Innenstadt aufgeteilt werden kann.  Kurt

Eisner berichtet von seinen Gesprächen in Berlin und davon, dass es dort auch Stimmen gibt, die

- entgegen der Auffassung der Mehrheit der Berliner USPD-Führung - mehr als nur einen

dreitägigen Demonstrationsstreik wollen. Auch ihr Ziel ist der Sturz der Regierenden. 

5. Februar 1918 – Nach den Januarstreiks sinkt die USPD-Mitgliederzahl

München * Nach dem Ende der Januarstreiks&nbsp;sinkt die Zahl der Münchner USPD sofort um

ein Drittel ab und pendelt sich bei etwa 400 Anhänger ein.&nbsp;
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